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Wustermark.   U n v e r h o f f t e r   B e s u c h.
In  einem großen offenen Mercedes-Wagen durchfuhr  am zweiten  Osterfeiertage  Dr. 
Goebbels unsern Ort. Überall, wo man ihn erkannte, wurde er herzlich begrüßt. Da er 
sehr langsam fuhr, hatten viele Gelegenheit, ihn deutlich zu sehen. Mehreren Jungen aus 
der HJ. glückte es, den Minister näher zu begrüßen. Als Dr. Goebbels die Jungen sah, 
stieg er aus dem Wagen, drückte ihnen freundschaftlich die Hände und erzählte sich mit 
ihnen  "einen  Schlag".  Nach  wenigen  Minuten  Aufenthalt  fuhr  er  dann  wieder  in 
Richtung Berlin weiter.


